
GERICHT 

Urteil des Gerichts vom 22. Januar 2013 — Salzgitter/ 
Kommission 

(Rechtssache T-308/00 RENV) ( 1 ) 

(Staatliche Beihilfen — Stahlindustrie — Steuerliche Anreize, 
die zur Entwicklung des Gebiets entlang der Grenze zur 
ehemaligen DDR und zur ehemaligen Tschechoslowakischen 
Republik beitragen sollten — Nicht angemeldete Beihilfen — 
Entscheidung, mit der die Beihilfe für mit dem Gemeinsamen 
Markt unvereinbar erklärt wird — Rückforderung — 
Verspätung — Rechtssicherheit — Berechnung der zurück­
zuerstattenden Beihilfen — Beihilfen, die unter den EGKS- 
Vertrag fallen — Investitionen zum Schutz der Umwelt — 

Abzinsungssatz) 

(2013/C 63/32) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: Salzgitter AG (Salzgitter, Deutschland) (Prozessbevoll­
mächtigte: Rechtsanwälte J. Sedemund und T. Lübbig) 

Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: 
zunächst V. Kreuschitz und M. Niejahr, dann V. Kreuschitz und 
T. Maxian Rusche) 

Streithelferin zur Unterstützung der Klägerin: Bundesrepublik 
Deutschland (Prozessbevollmächtigte: M. Lumma und A. 
Wiedmann im Beistand von Rechtsanwalt U. Karpenstein) 

Gegenstand 

Nichtigerklärung der Entscheidung 2000/797/EGKS der Kom­
mission vom 28. Juni 2000 über die staatliche Beihilfe, die 
Deutschland zugunsten von Salzgitter AG, Preussag Stahl AG 
und den Tochtergesellschaften der Eisen- und Stahlindustrie des 
Konzerns, nunmehr Salzgitter AG — Stahl und Technologie 
(SAG), gewährt hat (ABl. L 323, S. 5) 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Salzgitter AG trägt ihre eigenen Kosten und die der Europäi­
schen Kommission vor dem Gericht und vor dem Gerichtshof ent­
standenen Kosten. 

3. Die Bundesrepublik Deutschland trägt ihre eigenen vor dem Ge­
richt und vor dem Gerichtshof angefallenen Kosten. 

( 1 ) ABl. C 335 vom 25.11.2000. 

Urteil des Gerichts vom 22. Januar 2013 — Budějovický 
Budvar/HABM — Anheuser-Busch (BUD) 

(Rechtssache T-225/06 RENV, T-255/06 RENV, T-257/06 
RENV und T-309/06 RENV) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel­
dungen der Gemeinschaftswort- und -bildmarken BUD — 
Bezeichnungen „Bud“ — Relatives Eintragungshindernis — 
Art. 8 Abs. 4 der Verordnung (EG) Nr. 40/94 (jetzt Art. 8 

Abs. 4 der Verordnung (EG) Nr. 207/2009)) 

(2013/C 63/33) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: Budějovický Budvar, národní podnik (České Budějovice, 
Tschechische Republik) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte 
F. Fajgenbaum, C. Petsch, S. Sculy-Logotheti und T. Lachacinski) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: A. Folliard- 
Monguiral) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM 
und Streithelferin vor dem Gericht: Anheuser-Busch LLC (Saint 
Louis, Missouri, Vereinigte Staaten) (Prozessbevollmächtigte: 
Rechtsanwälte V. von Bomhard, B. Goebel und A. Renck) 

Gegenstand 

Klagen gegen die Entscheidungen der Zweiten Beschwerdekam­
mer des HABM vom 14. Juni (Sache R 234/2005-2), 28. Juni 
(Sachen R 241/2005-2 und R 802/2004-2) und 1. September 
2006 (Sache R 305/2005-2) zu Widerspruchsverfahren zwi­
schen der Budějovický Budvar, národní podnik, und der Anheu­
ser-Busch Inc. 

Tenor 

1. Die Klagen werden abgewiesen. 

2. Jeder Verfahrensbeteiligte trägt seine eigenen Kosten. 

( 1 ) ABl. C 261 vom 28.10.2006.

DE 2.3.2013 Amtsblatt der Europäischen Union C 63/17


	Urteil des Gerichts vom 22. Januar 2013 — Salzgitter/ Kommission  (Rechtssache T-308/00 RENV)
	Urteil des Gerichts vom 22. Januar 2013 — Budějovický Budvar/HABM — Anheuser-Busch (BUD)  (Rechtssache T-225/06 RENV, T-255/06 RENV, T-257/06 RENV und T-309/06 RENV)

